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Beschlussvorlage

Federführend:
Amt für Bau und Liegenschaften

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser:
FBL:

2024/KU/004
öffentlich
09.01.2024
Frau J. Schiedt
Herr A. Harpeng

Bauantrag zur Errichtung eines Carports und Einbau einer Gaube in der 
Gemarkung Leuschentin, Flur 3, Flurstück 10
Behandlung Termin Beratungsfolge
Öffentlich 26.02.2024 Gemeindevertretung der Seegemeinde Kummerow

Beschlussvorschlag:
Das gemeindliche Einvernehmen zur Errichtung eines Carports und Einbau einer Gaube in 
der Gemarkung Leuschentin, Flur 3, Flurstück 10, wird erteilt.

Sach- und Rechtslage:
§ 22 KV Entscheidung der Gemeinde
§ 36 BauGB Stellungnahme der Gemeinde
§ 34 BauGB Bauen im Innenbereich

Hinweis:
Laut eingereichter Zeichnungen überschreitet der Antragssteller die 15 m Grenzbebauung.

Gemäß § 6 Abs. 8, Satz 1, Nr. 1 LBauO MV sind in den Abstandsflächen eines Gebäudes 
sowie ohne eigene Abstandsflächen sind, auch wenn sie nicht an die Grundstücksgrenze 
oder an das Gebäude angebaut werden, Garagen und Gebäude ohne Aufenthaltsräume und 
ohne Feuerstätten mit einer mittleren Wandhöhe bis zu 3 m und einer Gesamtlänge je 
Grundstücksgrenze von 9 m, zulässig.

Gemäß § 6 Abs. 8, Satz 2 LBauO MV darf die Länge der die Abstandsflächentiefe 
gegenüber den Grundstücksgrenzen nicht einhaltenden Bebauung nach den Nummern 1 
und 2 auf einem Grundstück insgesamt 15 m nicht überschreiten.

Finanzielle Auswirkungen:
keine, da privater Bauantrag

Anlagen:
Bauantragsunterlagen
Flurkarte
Lageplan
Grundrisse - Entwurf
Schnitt und Ansichten - Entwurf
Schnitte und Grundrisse - Positionsplan
Grundrisse, Schnitt und Ansichten - Bestand
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Diese Berechnung und alle in Verbindung mit dieser Berechnung erarbeiteten Unterlagen sind geistiges Eigentum von Stefan Krebs 
und unterliegen den bürgerlich rechtlichen Vorschriften des Urheberrechtes (UrhG). Entsprechend 
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Bautechnische Erläuterungen  

Grundlage für die statische Bearbeitung des Bauwerkes waren Absprachen mit dem 
Bauherren und eine vor- Ort- Begehung. 

Bei dem geplanten Bauvorhaben handelt es sich um die Sanierung des Daches eines 
Wohngebäudes und die Errichtung eines Carportes als giebelseitigen Anbau. 

Wohnhaus 
Breite: 9,50 m 
Länge: 10,80 m 
Traufhöhe: 2,60 m 
Firsthöhe: 7,10 m 
Dachneigung: ca. 44 ° 

Bei dem Wohngebäude handelt es sich um ein massives Gebäude, errichtet aus 
kleinformatigen Wandbaustoffen. Die Decke ist eine Holzbalkendecke. Das vorhandene 
Dach ist ein Pfettendach mit Mittelpfetten. Der Sparrenabstand beträgt e= 0,80 m. Es wird 
ein Dachüberstand von ca. 50 cm eingerechnet. Das Dachtragwerk ist ein verschiebliches 
Pfettendach. Das neu zu errichtende Dach ist ebenfalls ein Pfettendach. Das Dach erhält 
hofseitig eine Gaupe. Die Mittelpfetten des Hauptdaches erhalten ihr äußeres Auflager auf 
den Giebelwänden. Ein inneres Auflager wird über einen Stiel durch die vorhandene 
Querwand im Erdgeschoß realisiert. Das andere innere Auflager wird durch einen 
verstärkten Deckenbalken hergestellt. In der Traufe lagern die Sparren auf einer Schwelle 
auf. Die Schwelle wird auf einem neu montierten Ringbalken befestigt. Das Dachtragwerk 
wird als zimmermannsmäßige Holzkonstruktion errichtet. Es werden neue Deckenbalken 
eingebaut. Die Deckenbalken haben ihre Auflager auf den traufseitigen Außenwänden und 
auf der mittleren inneren Längswand. 

Carport 
Breite: 
Länge: 
Traufhöhe: 
Firsthöhe: 
Dachneigung: 

9,30 m 
9,70 m 
2,98 m 
3,97 m 

ca. 10 

Bei dem Carport handelt es sich um eine Holzfachwerkkonstruktion. 
Die Wand zum Nachbarn und die Hälfte der hinteren Wand werden als Stützel- Riegel-
Fachwerkkonstruktion hergestellt. Die hausseitige Hälfte des Carportes wird so hergestellt, 
daß über den PKW- Stellplatz der Hof erreicht werden kann, mittels durchfahren. An der 
Seite zum Wohngebäude wird ausschließlich eine Stütze für die First- und Fußpfetten mit 
Einzelfundament hergestellt. Im Sinne der Aussteifung werden hier zusätzlich diagonale 
Streben eingebaut. Das Dach ist ein Pfettendach mit Firtpfette. Der Sparrenabstand 
beträgt e= 0,80 m. Es wird ein Dachüberstand von ca. 50 cm eingerechnet. Das 
Dachtragwerk ist ein verschiebliches Pfettendach. Die Firstpfette des Daches erhält ihr 
äußeres und inneres Auflager auf Stielen. In der Traufe lagern die Sparren auf einer 
Schwelle auf. Das Dachtragwerk wird als zimmermannsmäßige Holzkonstruktion errichtet. 

verwendete Baustoffe: 
Nadelholz 
Holznutzungsklasse 
Ringbalken/ Stürze 
Fundamente 

024 (S 10/ MS 10) 
NKI 1/2 
C 20/ 25, BSt 500A 
C 25/ 30, BSt 500A 



Anhang zu Artikel 1 Nummer 1 

Seite 1 

Zutreffendes bitte ankreuzen lE) bzw. ausfüllen! 

1 n die untere Bauaufsichtsbehörde Ein eilstebaLeitliiet,WitigAil-iike 
Eingegangen 

1 1. DEZ. 2023 

Regionalstandort Waren (Muritz) 
Bauamt 

sbehörde 

An die Gemeinde (nur bei Vorlage in der Genehmigungsfreistellung) 

n  Bauantrag (§ 64 LBau0 MV) 

!XI Bauantreg im vereinfachten verfahren 
(§ 63 LBau0 i'l ,,,V) 

Antrag auf Vorbescheid (§ 75 LBau0 M-V) 

Vorlage in der Genehmigungsfreistellung 
(§ 62 LBau0 Itii-V) 

Soll durch die Gemeinde eine Weiterleitung als Bauantrag erfolgen. wenn die 
Gemeinde erklärt, dass ein Genehmigungsverfahren dur(;hgeführt werden soll 
(§ e2 Abs. 4 Satz 4 LBauß NI-V)? 

1  j8 1 1 
nein 

Antrag auf isoIierte Abw hung (§ 67 Abs. 2 
LBau0 M-V) 

 

Aktenzeichen 

Eingangsvermerk der Gemeinde 

Aktenzeichen 

Bauherr/Antragsteller: Name und Anschrift 
Henry 1•2iegert 
Leuschent in 15 
17139 Kummerow (yr Lens chen ,..in 

Ist der Bauherr Grundstückseigentümer? 

IX ja nein 

Telefon '' 

E-Mail 

Vertreter des Bauherrn: Name und Anschrift (§ 53 Abs. 2 LBau0 M-V) Telefon * 

E-Mail ' 

Entwurfsverfasser: Name und Anschrift 
lie:: klenburger statiklmird 
am wasserturm 6 
1.7139 mal c ht ii. n 

Bauvorlageberechtigung nach § 65 LBau0 M-V 

Telefon * 
01742796811 

E-Mail 
krebs@gm. . de 

-- .------ — -- — 

Abs 2 Nr. 1 Xi Abs. 2 Nr. 2 

Architekt I bauvodageberechtigter 
I ; Ingenieur 

Abs. 2 Nr. 3 

Innenarchitekt 

Abs. 2 Nr. 4 

Bediensteter einer juristischen 
Person des öffentlichen 

X Eine Baulast zu 
 Baugrundstücks 

Rechts 

Gemarkung/en 
Daus clie..n 

Flur/en 
-3-

 

Abs. 1 

Bauvorlageberechtigung ist nicht 
erforderlich 

tin 
_ 

Baugrundstück: PLZ, Ort, Straße, Hausnummer 
Leuschentin 11 
17139 Kumme r dig OT Leuschellt in 

Eine Baulast zu Gunsten des 
Baugrundstücks ist eingetragen. 

Flurstück/e 
-10-

 

Lasten des 
ist eingetragen. 

Art der Baulast/nähere Beschreibung 
nachbarbe'dauung an der grundstüc ,  berente 

" Angaben sind freiwillig 



Art des Vorhabens 

X 

Neubau, Erweiterung 

Änderung, z.B. Umbau 

Nutzungsänderung 

Beseitigung eines in die Denk-
malliste eingetragenen Denk-
mals 

Zweckbestimmung des 
Vorhabens 
(z.B. Wohngebäude. Garagen: bei 
Nutzungsanderung Angabe der 
btsherigen und der beabsichtigten 
Nutzung) 

Echsar"rung mit Einbau einer hofseitigen Gaupe 

zu dem Vorhaben ist bereits ein 
Vorbescheid erteilt worden 

Bescheid vom Aktenzeichen 

Angaben zum Vorhaben 

Seite 2 

2. Bei Antrag auf Vorbescheid 

Bezeichnung der Frage/n, über 
die im Vorbescheid zu entschei. 
den ist 

3. Bei Vorlage in der 
Genehmigungsfreisteflung 

Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes i.S.d. 
§ 30 Abs. 1 oder der §§ 12, 30 Abs. 2 BauGB 

 

Bezeichnung und Nummer des 
Planes 

4. Antrag auf Abweichungen, 
Ausnahmen und Befreiungen 

Begründung (ggf. auf gesondertem Blatt beifügen) 
Abweichung von 
folgenden Vorschriften 
wird beantragt 

Ausnahme von 
folgenden Vorschriften 
wird beantragt 

Begründung (ggf. auf gesondertem Blatt beifügen) 

Begründung (ggf, auf ausgesondertem Blatt beifügen) 
Befreiung von 
folgenden Vorschriften 
wird beantragt 



- fach 

- fach 

3. IX  '5  -fach 

-fach 

5. 1 -fach 

6. -fach 

7. - fach 

- fach 

3 -fach 

10.1 - fach 

- fach 

S&Ie 3 

Hnweise zum Datenschutz 

Die für die Entscheidung über Ihren Antrag erforderliche Verarbeitung von personenbezogenen Daten erfolgt gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e der 
Verordnung (EU) 2016/679 (Datenschutz-Grundverordnung) in Verbindung mit § 4 des Landesdatenschutzgesetzes (DSG M-V). Eine übermittlung Ihrer 
personenbezogenen Daten an Dritte erfolgt nur dann, wenn Sie ausdrücklich eingewilligt haben oder wenn die zuständige Behörde gesetzlich oder 
aufgrund einer gerichtlichen Entscheidung dazu berechtigt oder verpflichtet ist. Gesetzliche Verpflichtungen bestehen z.B. für die übermittlung an 
Gemeinden, kommunale Behörden oder Landesbehörden. Nachbarn werden unter den Voraussetzungen des § 70 LBau0 M-V beteiligt. 

Ferner werden Ihre personenbezogenen Daten an andere Behörden oder Stellen übermittelt, wenn diese die Daten zur Erfüllung ihrer gesetzlichen 
Aufgaben benötigen. Regelmäßig erfolgt daher die übermittlung an das zuständige Finanzamt (§ 29 Bewertungsgesetz). die Bauberufsgenossenschaft 
(§ 195 Absatz 3 SGB VII), das Statistische Amt (§ 6 Hochbaustatistikgesetz);  erforderlichenfalls an die Vermessungs- und Geoinformationsbehörden 
(§ 6 Absatz 2 Geoinformations- und Vermessungsgesetz), an die Gemeinde (§ 72 Absatz 6 LBau0 M-V) sowie an die Stellen zur Bekämpfung von 
Schwarzarbeit (§ 72 Absatz 10 LBau0 M-V). 

Zuständig für den Vollzug der Verfahren nach der LBau0 M-V sind die unteren Bauaufsichtsbehörden. Die bei dem beantragten Verfahren erhobenen 
personenbezogenen Daten werden durch die örtlich zuständigen Behörden verarbeitet. Diese sind verantwortlich im Sinne des Artikels 4 Absatz 7 der 
Datenschutz-Grundverordnung und werden bei Antragstellung die erforderlichen datenschutzrechtlichen Informationen gemäß Artikel 13 der 
Datenschutz-Grundverordnung bereitstellen, 

6. Anlagen 

Auszug aus der amtlichen Liegenschaftskarte (§ 7 Abs. 1 BauVorIVO M-V) 

Lageplan (§ 7 BauVorIVO M-V) 

Bauzeichnungen (§ 8 BauVorIVO M-V) 

Baubeschreibung auf amtlichemVordruck (§ 9 BauVorIVO M-V) 

Baubeschreibung — ergänzende Beschreibung zu einem land- oder forstwirtschaftlichen Bauvorhaben 
auf amtlichem Vordruck (§ 9 BauVorIVO M-V) 

Baubeschreibung — ergänzende Beschreibung zu einem gewerblichen Bauvorhaben auf 
amtlichem Vordruck (§ 9 BauVorIVO M-V) 

Standsicherheitsnachweis - nur vorzulegen bei Vorhaben entsprechend § 66 Abs. 3 Satz 1 LBau0 M-V 
(§ 10 BauVorIVO M-V) 

[ ]wird nachgereicht 

Erklärung des Tragwerksplaners, dass der Standsicherheitsnachweis bei Vorhaben entsprechend § 66 Abs. 3 Satz 1 
Halbsatz 1 Nr. 2 LBau0 M-V (Kriterienkatalog) nicht bauaufsichtlich geprüft werden muss (§ 14 Abs. 2 BauVorIVO M-V) 

11 I 
wird nachgereicht, spätestens mit der Baubeginnanzeige 

Erklärung, dass der Standsicherheitsnachweis bei Vorhaben entsprechend § 66 Abs. 2 Satz 1 LBau0 M-V erstellt wurde - 
vorzulegen durch den Ersteller des Standsicherheitsnachweises (§ 14 Abs. 1 BauVorIVO M-V) 

Iwird nachgereicht, spätestens mit der Baubeginnanzeige 

Brandschutznachweis - nur vorzulegen bei Vorhaben entsprechend § 66 Abs. 3 Satz 2 LBau0 M-V 
(§ 11 BauVorIVO M-V) 

Erklärung, dass der Brandschubnachweis bei Vorhaben entsprechend § 66 Abs. 2 Satz 3 L8au0 M-V erstellt wurde 
- vorzulegen durch den Ersteller des Brandschutznachweises (§ 14 Abs. 1 BauVor1V0 M-V) 

wird nachgereicht, spätestens mit der Baubeginnanzeige 

Berechnung des Maßes der baulichen Nutzung 
- nur bei Vorhaben im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes, der Festsetzungen darüber enthält 

12. - fach 

Ermittlung des Brutto-Rauminhaltes nach DIN 277— vorzulegen nur bei Gebäuden 

Ermittlung der anrechenbaren Bauwerte (§ 9 BauVorIVO i.V.m. § 2 8auGebV0 M-V) 

Vertretervollmacht 

Erhebungsbogen für Baustatistik 

Vergleichsberechnung zur Prüfung der wirtschaftlichen Zumutbarkeit/Unzumutbarkeit (§ 6 DSchG M-V 

13.1><1 - fach 

-fach 

15. - fach 

16. - fach 

17. fach 

V
s:  

4,019 

herechturter 

bati 

, 1 

1 n . 

( "7-RG-V02̀ 

c (4)- 

A Nalchin 

Z e a 5 ‚AZ( N ag4 2,2 0 2 1.4.11.2023 

Ort, Datum Unterschrift BauherrNertreter Ort, Datum nterschrift Entwurfsverfasser 



Anhang zu Artikel 1 Nummer 1 

Seite 1 

Zutreffendes bitte ankreuzen il"4  bzw. ausfüllen! 

 An die untere Bauaufsichtsbehörde Eingangsv hörde 
Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 

Eingegangen 

1 1. DEZ. 2023 
Regionalstandort Waren (Müritz) 

B la 

An die Gemeinde (nur bei Vorläge in der Genehmigungsfreistellung) 

 Bauantrag (§ 64 LBau0 MN) 

IX'  Bauantrag im vereinfachten Verfahren. 
(§ 63 LBau0 M-V) 

Antrag auf Vorbescheid (§ '75 LBa:u0 M-V) 

( !Vorlage in der Genehmigungsfreistellung 
(§ 62 L8au0 L-V) 

Soll durch die Gemeinde eine Weiterleitung Bauantrag erfolgen, wenn die 
Gemeinde erklärt, dass ein Genehniigungsverfahren durchgeführt werden soll 
(§ 62 Abs. 4 Satz 4 LBau0 M-V)? 

I I ja [-I  nein 

Antrag auf isolierte Abweichung (§ 67 Abs., 2 
Leau0 M-V) 

 

Eingangsvermerk der Gemeinde 

Aktenzeichen 

Bauherr/Antragsteller: Name und Anschrift 
Henry Wiegerb. 
Leuschen rin 15 
17139 Kumiterow OT Leuscheut in 

Ist der Bauherr Grundstückseigentümer? 

X ja nein 

Telefon * 

E-Mail • — 

Vertreter des Bauherrn: Name und Anschrift (§ 53 Abs. 2 LBau0 M-V) 

— 

.... 
Telefon • 

E-Mail* 

Entwurfsverfasser: Name und Anschrift 
Trle C k 1.,-,mbil r ger statikbürcp 
am wasserturm 6 
171.39 in alch .i. n 

Bauvorlageberechtigung nach § 65 LBau0 M-V 

Telefon * 
01742796811 

E-Mail* 
st. krebs@gaix , de 

Abs. 2 Nr. 1 

Architekt 

Baugrundstück: 
Leusollenrin 
171:39 KLutirgerow 

Eine Baulast Baulast 
Baugrundstücks 

IXI Abs. 2 Nr. 2 

bauvodageberechtigter 
Ingenieur 

PLZ, Ort, Straße, Hausnummer 
11 

LT Leuschentin 

zu Gunsten des 
ist eingetragen. 

Abs. 2 Nr. 3 

Innenarchitekt 

Abs. 2 Nr. 4 

Bediensteter einer juristischen 
Person des öffentlichen 

x Eine Baulast zu 
 Baugrundstücks 

Rechts 

Gemarkung/en 
Lauschen 

ilur/en 
-3-

 

Abs. 1 

Bauvorlageberechtigung ist nicht 
erforderlich 

rin 

Flurstuckie 

Lasten des 
ist eingetragen. 

Art der Baulast/nähere Beschreibung . 
nachbarbebauung an der grundstüc.:sgrenze 

" Angaben sind freiwillig 



Seite 2 

: 
i 1. Angaben zum Vorhaben i 
i 

 

Art des Vorhabens 
,- ---

 

i Neubau, Erweiterung Beseitigung eines in die Denk-

 

malliste eingetragenen Denk-

 

X1 Änderung, z.B. Umbau mals 

Nutzungsänderung 

Zweckbestimmung des 
Vorhabens 
(z.B. Wahogebäude. Garagen; bei 
Nutzungsänderung Angabe der 
bisherigen und der beabsichtigten 
Nutzung) 

Neubau etts; giebelsiltigen ta roorts als Anbau an das 
bestehende Wohngebäude 

zu dem Vorhaben ist bereits ein 
Vorbescheid erteilt worden 

Bescheid vom Aktenzeichen 

2. Bei Antrag auf Vorbescheid 

 

Bezeichnung der Frage/n, über 
die im Vorbescheid zu entschei-
den ist 

 

3. Bei Vorlage in der 
Genehmiaunasfreistelluna 

 

Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes i.S.d. 
g ln anz 1 ndp, riAr g& 12 ln Abc 9 R., irza 

Bezeichnung und Nummer des 
Planes 

4. Antrag auf Abweichungen, 
Ausnahmen und Befreiungen 

Abweichung von 
folgenden Vorschriften 
wird beantragt 

Begründung (ggf. auf gesondertem Blatt beifügen) 

Ausnahme von 
folgenden Vorschriften 
wird beantragt 

Begründung (ggf, auf gesondertem Blatt beifügen) 

Befreiung von 
folgenden Vorschriften 
wird beantragt 

Begründung (ggf. auf ausgesondertem Blatt beifügen) 



Die für die Entscheidung über ihren Antrag erforderliche Verarbeitung von personenbezogenen Daten erfolgt gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e der 
Verordnung (EU) 2016/679 (Datenschutz-Grundverordnung) in Verbindung mit § 4 des Landesdatenschutzgesetzes (DSG M-V). Eine Übermittlung Ihrer 
personenbezogenen Daten an Dritte erfolgt nur dann, wenn Sie ausdrücklich eingewilligt haben oder wenn die zuständige Behörde gesetzlich oder 
aufgrund einer gerichtlichen Entscheidung dazu berechtigt oder verpflichtet ist. Gesetzliche Verpflichtungen bestehen z.B. für die Übermittlung an 
Gemeinden, kommunale Behörden oder Landesbehörden. Nachbarn werden unter den Voraussetzungen des § 70 LBau0 M-V beteiligt. 

Ferner werden Ihre personenbezogenen Daten an andere Behörden oder Stellen übermittelt, wenn diese die Daten zur Erfüllung ihrer gesetzlichen 
Aufgaben benötigen. Regelmäßig erfolgt daher die übermittlung an das zuständige Finanzamt (§ 29 Bewertungsgesetz), die Bauberufsgenossenschaft 
(§ 195 Absatz 3 SGB VII), das Statistische Amt (§ 6 Hochbaustatistikgesetz), erforderlichenfalls an die Vermessungs- und Geoinformationsbehörden 
(§ 6 Absatz 2 Geoinformations- und Vermessungsgesetz), an die Gemeinde (§ 72 Absatz 6 LBau0 M-V) sowie an die Stellen zur Bekämpfung von 
Schwarzarbeit (§ 72 Absatz 10 LBau0 M-V). 

Zuständig für den Vollzug der Verfahren nach der LBau0 M-V sind die unteren Bauaufsichtsbehörden. Die bei dem beantragten Verfahren erhobenen 
personenbezogenen Daten werden durch die örtlich zuständigen Behörden verarbeitet. Diese sind verantwortlich im Sinne des Artikels 4 Absatz 7 der 
Datenschutz-Grundverordnung und werden bei Antragstellung die erforderlichen datenschutzrechtlichen Informationen gemäß Artikel 13 der 
Datenschutz-C-rundverordnung bereitstellen. 

Seite 3 

5. Hinweise zum Datenschutz 

6. Anlagen 

10. , - fach 

- fach 

15. i - fach 

12. fach 

13. I XI  3  -fach 

leg 41 2; b9/:•<2.24 
Ort, Datum Unterschrift Bauherr/Vertreter 

Malchin 
14.11.2023 

Ort, Datum Unterschrift Entwurfsverfasser 

- fach 

- fach 

Auszug aus der amtlichen begenschaftskarte (5  7 Abs. 1 BauVorIVO M-V) 

Lageplan (§ 7 BauVorIVO M-V) 

Bauzeichnungen (§ 8 BauVoriVO M-V) 

Baubeschreibung auf amtlichemVordruck (§ 9 BauVoriVO M-V) 

Baubeschreibung — ergänzende Beschreibung zu einem land- oder forstwirtschaftlichen Bauvorhaben 
auf amtlichem Vordruck (59 BauVorIVO M-V) 

Baubeschreibung —ergänzende Beschreibung zu einem gewerblichen Bauvorhaben auf 
amtlichem Vordruck (§ 9 BauVorIVO M-V) 

Standsicherheitsnachweis - nur vorzulegen bei Vorhaben entsprechend § 66 Abs. 3 Satz 1 LBau0 M-V 
(§ 10 BauVorIVO M-V) 

Iwird nachgereicht 

Erklärung des Tragwerksplaners, dass der Standsicherheitsnachweis bei Vorhaben entsprechend § 66 Abs. 3 Satz 1 
Halbsatz 1 Nr. 2 LBau0 M-V (Kriterienkatalog) nicht bauaufsichtlich geprüft werden muss (§ 14 Abs. 2 BauVorIVO M-V) 

wird nachgereicht, spätestens mit der Baubeginnanzeige 

Erklärung, dass der Standsicherheitsnachweis bei Vorhaben entsprechend § 66 Abs. 2 Satz 1 LBau0 M-V erstellt wurde - 
vorzulegen durch den Ersteller des Standsicherheitsnachweises (§ 14 Abs. 1 BauVorIVO M-V) 

wird nachgereicht, spätestens mit der Baubeginnanzeige 

Brandschutznachweis - nur vorzulegen bei Vorhaben entsprechend § 66 Abs. 3 Satz 2 LBau0 M-V 
(§ 11 BauVorIVO M-V) 

Erklärung, dass der Brandschutznachweis bei Vorhaben entsprechend § 66 Abs. 2 Satz 3 LBau0 M-V erstellt wurde 
- vorzulegen durch den Ersteller des Brandschutznachweises (§ 14 Abs. 1 BauVorIVO M-V) 

wird nachgereicht, spätestens mit der Baubeginnanzeige 

Berechnung des Maßes der baulichen Nutzung 
- nur bei Vorhaben im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes, der Festsetzungen darüber enthält 

- fach 

- fach 

Ermittlung des Brutto-Rauminhaltes nach DIN 277— vorzulegen nur bei Gebäuden 

14. !>‹! 3 -fach Ermittlung der anrechenbaren Bauwerte (59 BauVorIVO i.V.m. § 2 8auGebV0 M-V) 

RK 
'9 7  

Stefan Krebs 
V-1584_ -)0 19 

berechti , rer 

4(7PG-VOI„̀i,  
Vergleichsberechnung zur Prüfung der wirtschaftlichen Zumutbarkeit/Unzumutbarkeit (§ 6 DSchG M-V) 

-fach 

2 !Xl -fach 

:><  3  -fach 

-fach 

-fach 

- fach 

fach 

Vertretervollmacht 

Erhebungsbogen für Baustatistik 



Baubeschreibung Seite 1 

Zutreffendes bitte ankreuzen 21 bzw. ausfüllen! 

Bauherr/Antragsteller: Name und Anschrift 
Henr y Wiegert 
Leuschentin 15 
17139 Kummerow LT Leu:_-,, chenti.n 

 

Telefon * 

E-Mail * 

Baugrundstück: PLZ, Ort, Straße, Hausnummer 
Leus 0 he n Lin 11 
17139 Kummerow LT Lauschen tin 

 

Gemarkung/en 
Leuschentin 

Flur/en 

Flurstück/e 
10-

 

1. Angaben zum Vorhaben 

  

Art des Vorhabens = Neubau, Erweiterung 

1
X1 Änderung, z.B. Umbau 

i Nutzungsänderung 

— 
Beseitigung eines in die 
Denkmalliste eingetragenen 
Denkmals 

Zweckbestimmung des 
Vorhabens 
(z.B. Wohngebäude. Garagen. bei 
Nutzungsänderung Angäbe der 
bishehgen und der beabsichtigten 
Nutzung) 

iiDa chsan.Ler.urrg mit hofseit.igetn Einbau einer Gaupe 

2 3 4 5 

i 
i  

XI 1 
— 

Gebäudeklasse 1 1 
(entsprechend § 2 Abs. 3 LßauO MV) , 

Sonderbau Ja Nein x 
(entsprechend § 2 Abs. 4 LBau0 M-V) 

  

2. Angaben zur Ershiießung des 
Vorhabens 
(nur auszufüllen, wenn nicht an öffentliche 
Ver- oder Entsorgung angeschlossen 
werden kann oder nicht in ausreichender 
Breite an einer dffentlichen Verkehrsfläche 
gelegen) 

im - nicliu:. L. 

    

Art der Wasserversorgung 

 

lAn s c]' .1?, a ni 1-:),•.:3 t.e:11 ende Sys',..:,em 

Art der Energieversorgung 

1 

cies EG ' s 

 

- r m r5C; ril Efit. ±TETLJTn 
Art der Entsorgung der 
häuslichen und gewerblichen 
Abwässer 

,5bF-.: I:-  T .i_ acherina he Verr.Leselung 
:,.,.. Art der Entsorgung des Bocienzone 

Reg:e:nwassers 

über cile obere belebte 

rhan•-en, bleib,: u iee .uhrt 

Angaben Sur Grundstücks-

 

zufahrt 

    

* Angaben sind freiwillig 



Soite 2 

gaben zu Bauteilen 

Tragende Wände, Stützen 

Beschreibungderverwendeten 
Bauprodukte und Bauarten/ 
konstruktiver Aufbau 

 

Feuerwiderstandsklasse, 
Baustoffeigenschaft/Bauteil-
eigenschaft 

NH i_. 2.-' e i_ ti e.] ici a oh 

'et.tendach 

Außenwände 

 

r H 2 24 

 

Trennwände einschließlich 
Öffnungsverschlüsse 
(§ 29 Lau() NI-V) 

   

Brandwände einschließlich 
Öffnungsverschlüsse 

Wände notwendiger 
Treppenräume einschließlich 
Öffnungsverschlüsse 

   

Wände notwendiger Flure ein-
schließlich Öffnungsver-
schlüsse 

   

-----1 

Wände von Schächten ein-
schließlich Öffnungsver-
schlüsse 
z.B. AufzUge Installationen) 

olzba I kendecken 

Decken 

 

L,  H C 2 

 

Unterdecken 

   

Treppen 

   

L'fet ‚L.ch 

Dachtragwerk 
(z B. Holzbinder) 

 

Md C 2 4 

 

L2achz f e.gal 

Bedachung 

   

,it DG ni(..t Le,eva , 
_itlagerung auf Außen 

Gründungskörper - ündung .n er,,,:än de 

und 

  

weitere Angaben 
(ggf auf gesondertem Blatt ergänzen) 

   

3. An 



Seite 3 

4. 

_ 

Angaben zur technischen 
Gebäudeausrüstung 

  

Art der Gebäudebeheizung/ 
Warmwasserbereitung 

) 

 

Art des Brennstoffes sowie 
Lagermenge und -ort 

holz, uohle Lagerort auf :-rert Grundstück 

Nennleistung der Feuerstättein 

  

Aufzüge 

  

Lüftung 

  

Blitzschutz 

  

5. Angaben zum barrierefreien 
Bauen 

   

Barrierefreiheit eines Geschos- 
ses bei Wohngebäuden mit 
mehr als 2 Wohnungen 
(5 50 Abs. 1 LBauC) M-V) 

sichergestellt durch 

 

sichergestellt durch. 
Barrierefreiheit öffentlich 
zugänglicher baulicher Anlagen I 
i5 50 Abs. 2 LBauO M-V) 

  

Angaben zu örtlichen Bau-
vorschriften 

   

Anzahl der notwendigen 
Stellplätze oder Garagen 
(Die Angaben sind nur erforderlich, 
soweit durch ()reche Bauvorschnft der 
Gemeinde Festsetzungen zu notwen-
digen Stellplätzen getroffen sind) 

auf dem Baugrundstuck 

auf anderem Grundstück 
rbd Baulast 

durch Ablösung 

  

Stellplätze, davon Stellplätze in Garagen 

    

Größe und Beschaffenheit der 
Stellplätze 



Seite 4 

weitere Angaben aus örtlichen 
Bauvorschriften 

  

außere Gestaltung 
(.z 5 Fassade, Dach, 
Fenster, Außentwen) 

— 

Gestaltung von Plätzen und 
unnebauten Flachen 

Dach 

   

Art und Höhe von 
Einfriedungen sowie 
Begrunung baulicher 
Anlagen 

 

weitergehende Angaben 

 

7. Angaben zu den anrechenba-
ren Bauwerten 
(die Ermittlung des Brutto-Rauminhalts und 
des anrechenbaren Bauwertes entspre-
chend § 2 Baugebuhrenverordnung ist auf 
einem gesonderten Blatt anzugeben) 

 

.. 

.:10,20 
m, Brutto-Rauminhalt 

des Gebäudes 

anrechenbarer Bauwert - f“, -1.' , 
- - ` - ' - Euro 

8. sonstige Angaben und Hin-
weise, die zur Beurteilung 
des Vorhabens notwendig sind 
(z.B Erläuterungen der Werbeanlage) 

   

Slemn  i: ) •:: 
v_ iss 

s
' 7b, 

‚ II 2 
. 

' •,...-N. 

ri-voe  ' 

C: 

A  . 

4 tecci L Zi 4/ az422 3 
Ort. Datum Unterschrift BauherrNertreter 

Malch±n 

14.11.2023 

Ort, Datum 

7 %,,.. / ,--7 -, ,, , 

Le erschrift Entwurfsverfasser 



Baubeschreibung Seite 1 

Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. ausfüllen! 

Bauherr/Antragsteller: Name und Anschrift 
Henry Wiedert 

Leuschentin 15 

17139 Kummerow OT Leuschentin 

Telefon * 

 

E-Mail* 

 

Baugrundstück: PLZ, Ort, Straße, Hausnummer 
Leuschentin 11 

17139 Kummerow LT Leuschentin 

Gemarkung/en 
Leusehentin 

 

Flur/en 

 

Flurstück/e 

 

1. Angaben zum Vorhaben 

  

Art des Vorhabens XI Neubau, Erweiterung [ 
— 

Änderung, z.B. Umbau 
_ 

Nutzungsänderung 

Beseitigung eines in die 
Denkmalliste eingetragenen 
Denkmals 

 

Zweckbestimmung des 
Vorhabens 
(z.B. Wohngebäude, Garagen, bei 
Nutzungsänderung Angabe der 
bisherigen und der beabsichtigten 
Nutzung) 

Neubau eines giebelseitigen Carports als Anbau an 
pestehende Wohngebäude 

1 2 3 4 5 

1><1 

das 

Gebäudeklasse 
(entsprechend § 2 Abs. 3 LBau.0 MV)

 

Sonderbau 
(entsprechend § 2 Abs. 4 LBau0 MV) 

Ja Nein >< 

 

2. Angaben zur Erschließung des 
Vorhabens 
(nur auszufüllen, wenn nicht an difentliche 
Ver- oder Entsorgung angeschlossen 

......_ 
. r . 5 ritt an 

werden kann oder nicht in ausreichender 
Breite an einer öffentlichen Verkehrstläche 
gelegen) 

Art der Wasserversorgung 

Art der Energieversorgung 

---- 

Art der Entsorgung der 
häuslichen und gewerblichen 
Abwässer 

1: cht: voi-Tancien 

7, oirsTia• en 

Art der Entsorgung des 
Regenwassers 

,bert.,achennahe Verreselung über d_,e obere belebte 
f:?(),..iet1201-1e 

handen, bleibt unberührt 

Angaben zur Grundstücks-

 

zufahrt 

Angaben sind freiwillig 



Säte 2 

gaben zu Bauteilen Beschreibung der verwendeten 
Bauprodukte und 3auarteni 
konstruktiver Aufbau 

, 
Feuerwiderstandsklasse, 
Baustoffeigenschaft/Bauteil-
eigenschaft 

Tragende Wände, Stützen 

1 d In werk H0 24 

  

- ]z t0auhxaur0 

Außenwände 

c" 24 

  

Trennwände einschließlich 
Öffnungsverschlüsse 
(§ 29 L.Bau0M-V) 

    

Brandwände einschließlich 
Öffnungsverschlüsse 

     

Wände notwendiger 
Treppenräume einschließlich 
Öffnungsverschlüsse 

Wände notwendiger Flure ein-

 

schließlich Öffnungsver-

 

schlüsse 

Wände von Schächten ein-

 

schließlich Öffnungsver-

 

schlüsse 
(z.B. Aufzüge. Instailatenen) 

    

Decken 

    

Unterdecken 

    

Treppen 

    

Dachtragwerk 
(z B. Holzbinder) 

Of etteudauh OH C 24 

  

Bedachung 

ge.ecInweibte Bitumernbahn am 

101 z s oh 3. lung 

    

ei. - & St t:e enef.H.1).r.lameitteC 

Gründungskörper - Gründung 

25/ 30, 530 5005 

weitere Angaben 
(ggf. auf gesondertem Blatt ergänzen) 

_I.. 

     

3. An 



Seite 3 

4. Angaben zur technischen 
Gebäudeausrüstung 

  

Art der Gebäudebeheizungl 
Warmwasserbereitung 

'i.. ,,:h ti vc.rLsnderi 

 

Art des Brennstoffes sowie 
Lagermenge und -ort 

  

Nennleistung der F uerstätteln 

  

Aufzüge 

  

— -----

 

Lüftung 

tzschutz 

  

5. Angaben zum barrierefreien 
Bauen 

  

Barrierefrelheit eines Geschos- 
ses bei Wohngebäuden mit 
mehr als 2 Wohnungen 
{§ 50 Abs. 1 Last.° M-V) 

sichergestellt durch: 

 

sichergestellt durch: 
Barrierefreiheit öffentlich 
zugänglicher baulicher Anlagen 
t,§ 50 Abs 2 LBau0 M-V) 

 

6. Angaben zu örtlichen Bau-
vorschriften 

  

Anzahl der notwendigen 
Stellplätze oder Garagen 
(Die Angaben sind nur erforderlich, 
soweit durch örtliche Bauvorschrift der 
Gemeinde Festsetzungen zu notwen-
digen Stellplätzen getroffen sind) 

auf dem Baugrtmdstuck 

auf anderem Grundstück 
mit Baulast 

durch Ablösung 

  

Stellplätze, davon Stellplätze in Garagen 

    

Größe und Beschaffenheit der 
Stellplätze 



Seite 4 

weitere Angaben aus örtlichen 
Bauvorschriften 

    

äußere Gestaltung, 
(aB Fassade, Dach, 
Fenster, Außenturen1 

n -ichtbare h -Icnwerl<  

   

Gestaltung von Platzen und 
unbebauten Flächen 

Art und Höhe von 
Einfnedungen sowie 
Begrünung baulicher 
Anlagen 

 

we1ergehende Angaben 

   

7. Angaben zu den anrechenba-
ren Bauwerten 
(die Ermittlung oes Brutto-Rauminhalts und 
des anrechenbaren Bauwertes entspre-
chend § 2 Baugebührenverordnung ist auf 
einem gesonderten Blatt anzugeben) 

Brutto-Rauminhalt 
des Gebäudes  

   

284, 

anrechenbarer Bauwert 

  

" 61.9 ' ' - Euro 

8. sonstige Angaben und Hin-

 

weise, die zur Beurteilung 
des Vorhabens notwendig sind 
rz..13 Erlauterungen der Werbeanlage 

   

,*,li 771'•••,
\

 
- 

R1( 
''-'•  

.;_-.(-;<'Dirl.-Inc I F1-1.<1)%' 
---; Stefan -Krebs - 

V-1584-2019 
bau ‘orld.,,:e-

 

berech i i2ter ' 

7RG-VO 

,..
„........

.
„>--.7  

etz51 4. e 71; al42.2) § 
Ort, Datum Unterschrift Bauherr/Vertreter 

Malchin 
14.11.2(323 

Ort, Datum 

.. 

4.- 

/ 

ters 

-.," 
, 

, 
- 

. 

rift Entwurfsverfasser 



BruttoRaumInhalt 
Haus  

1= 10,44 m 
b= 9,30 m 

h(EG)= 0,00 m 
h(Dach)= 4,33 m 

BR= 210,20 m3 

anrechenbarer Bauwert 

Indexzahl für anrechenbare Bauwerte nach 
Amtsblatt für MV 2021- Nr, 17 

Nummer 1,00 

Gebäudeart Wohngebäude 

Richtwert 160,00 E/ m3 

anrechenbarer Bauwert zu 50 16816,33  



BruttoRaumInhalt 
Carport 

b= 
h= 
h= 

BRI= 

9,70 
9,30 
2,70 
0,90 

284,16 

anrechenbarer Bauwert 

Inclexzahl für anrechenbare Bauwerte nach 
Amtsblatt für MV 2021- Nr, 17 

Nummer 1,00 

offene Gebäudeart Kleingaragen 

Richtwert 57,00 €/ m' 

anrechenbarer Bauwert 16197,21  

anrechenbarer Bauwert gesamt 33013,54  



§ 65 Abs. 2 Nr. 1 LBau0 M-V 

Architekt 

§ 65 Abs. 2 Nr. 2 LBau0 M-V § 65 Abs. 2 Nr. 4 LBau0 M-V 

bauvorlageberechtigter Ingenieur und Bediensteter einer 
Ingenieur juristischen Person des 

öffentlichen Rechts 

Bauherr/Antragsteller: Name und Anschrift 

Henry Wiegert 
Leuschentin 
17139 Kummer ow OT Lens ohentin 

Telefon* 

E-Mail* 

Baugrundstück: PLZ, Ort;  Straße, Hausnummer 

L,uschentin 11 
1/139 Kummerow OT Leuschentin 

Gemarkung/en 

Leuschentin 

Flur/en 

-3-

 

Flurstückie 

-10-

 

Telefon* 

0174 27 96 811 

E-Mail* 

st . krebs @grax 

Berechtigung zur Erstellung der Bautechnischen Nachweise nach § 66 LBau0 M-V 

Bauvorlageberechtigung nach § 66 Abs. 1 Satz 2 i. V. m. 

Bauvorlageberechtigung nach § 66 Abs. 2 LBau0 M-V. 

bei der Ingenieurkammer Mecklenburg-Vorpommern 

bei der Architektenkammer Mecklenburg-Vorpommern 

Eintragung in folgende Liste anderer Bundesländer: 

Listen-Nr.: 

Listen-Nr.: 

Prüfingenieur für Brandschutz 

Nachweisersteller: Name und Anschrift 

M2ck 'enburger stet 1. 0 cc 
am wasserturm 6 
17139 malchin 

Seite 1 von 2 

Zutreffendes bitte ankreuzen El bzw. ausfüllen 

An die untere Bauaufsichtsbehörde Eingangsvermerk der unteren 
Bauaufsichtsbehörde 

Aktenzeichen 

Erklärung nach § 14 Abs. 1 Bauvorlagenverordnung Mecklenburg-Vorpommern 
des Nachweiserstellers über die Erstellung von Bauvorlagen für den 

Standsicherheitsnachweis E Schallschutznachweis 

Brandschutznachweis 13 Erschütterungsnachweis 

" Angaben sind freiwillig 



Erklärung 
Hiermit erkläre ich, dass der/die bautechnischein Nachweis/e ,‘ jIg.olndurch mich erstellt wurde/n. 

4/4  

Dipl.-1n2.(FH) 
Stefan Krebs 

TP-0843-2013 ›; 
5?), Tragwerksplancr 
f> 

Malchin 14.11.2023 

Ort, Datum, Unterschrift Nachweisersteller 

Seite 2 von 2 

Bezeichnung des Vorhabens: (§ 66 Abs. 2 bzw. Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 LBau0 M-V) 

Dachsanierung Wohnhaus mit ho.fseiti.gem Einbau einer Gaupe und Neubau Carport 
als giebelseitiger Anbau 

Die Erklärung ist vom Bauherrn spätestens mit der Baubeginnsanzeige e sprechend § 72 Abs. 7 Nr. 2 und Abs. 9 
Satz 1, § 62 Abs. 5 Satz 2 LBau0 M-V bei der Bauaufsichtsbehörde vorzulegen. 



E-Mail* 

Henry Wieoert 
Leuschentin 15 
17139 1ummer:0w OT Leuschentin 

Ix bei der Ingenieurkammer Mecklenburg-Vorpommern 

Bauherr/Antragsteller:Name und Anschrift Telefon* 

Gemarkung/en 

Leuschentin 

Flur/en 

Flurstück/e 

- 10-

 

Baugrundstück: PLZ, Ort. Straße, Hausnummer 

Henry Wienert 
Leuschentin 11 
17139 Kummerow OT Leuschentin 

Tragwerksplaner: Name und Anschrift 

mecklenburger statikbürb 
am wasserturm 6 
17139 malchin 

Listeneintrag entsprechend § 66 Abs. 2 Satz 1 LBau0 M-V 

bei der Architektenkammer Mecklenburg-Vorpommern 

Listen-Nr.: 22 0 8 4  3- 1013 

Telefon* 

0174 27 90 211 

E4gair 

st . krebs@gu .05? 

Bezeichnung des Vorhabens: (§ 66 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 L8au0 M-V) 

Dachsanierung Wohnhaus mit hofseitigem Einbau einer Gaupe und Neubau Carport 
als qiebelseitiger Anbau 

Seite 1 von 2 

Zutreffendes bitte ankreuzen EI bzw. ausfüllen 

An die untere tauaufsichtsbehord Eingangsvermerk der unteren 
Bauaufsichtsbehörde 

Aktenzeichen 

Erklärung des Tragwerkplaners über die Erfüllung der im Kriterienkatalog 
aufgeführten Kriterien 

(§14 Abs. 2 LV. mit Anlage 2 zur Bauvorlagenverordnung Mecklenburg-Vorpommern) 

*Angaben sind freiwillig 



nicht ausnahmslos erfüllt sind. Eine Prüfung der/des St eitsnachweise/s ist erforderlich. 
4 

\*. 
1

47

 

e D ,s Dipl.-Ing. (F11) C 

Stefan Krebs 

TP-0843-2013 
TragwerksPlalicr 

,.(JRGsgRS -172)  

Maichin 14.11.2023 

Ort, Datum, Unterschrift Tragwerksplaner 

Seite 2 von 2 

Zutreffendes bitte ankreuzen El bzw. ausfüllen 

1. Beurteilung des Bauvorhabens zug auf die Kriterien nach Anlage 2 zur Bauvorlage.nverarclaung 

 

ja nein 

1.1 Die Baugrundverhältnisse sind eindeutig und erlauben eine übliche Flachgründung ent-
sprechend DIN 1054:2005-01. Ausgenommen sind Gründungen auf setzungsempfindli-
chem Baugrund (in der Regel stark bindige Böden). 

  

X 

   

1.2. Bei erddruckbelasteten Gebäuden beträgt die Höhendifferenz zwischen Gründungssohle 
und Erdoberfläche höchstens 4 m. Einwirkungen aus Wasserdruck müssen rechnerisch 
nicht berücksichtigt werden, 

  

X 

   

1.3. Angrenzende bauliche Anlagen oder öffentliche Verkehrsflächen werden nicht beeinträch-
tigt. Nachzuweisende Unterfangungen oder Baugrubensicherungen sind nicht erforderlich. 

      

1.4. Die tragenden und aussteifenden Bauteile gehen im Wesentlichen bis zu den Fundamen-
ten unversetzt durch. Ein rechnerischer Nachweis der Gebäudeaussteifung, auch für Teil-
bereiche, ist nicht erforderlich. 

      

1.5. Die Geschossdecken sind linienförmig gelagert und dürfen für gleichmäßig verteilte Flä-
chenlasten und Linienlasten aus nichttragenden Wänden bemessen werden. Geschoss-
decken ohne ausreichende Querverteilung erhalten keine Einzellasten. 

  

X 

   

1.6. Die Bauteile der baulichen Anlage oder die bauliche Anlage selbst können mit einfachen 
Verfahren der Baustatik berechnet oder konstruktiv festgelegt werden. Räumliche Trags-
trukturen müssen rechnerisch nicht nachgewiesen werden. Besondere Stabilitäts-, Verfor-
mungs- und Schwingungsuntersuchungen sind nicht erforderlich. 

  

X 

   

1.7. Außergewöhnliche sowie dynamische Einwirkungen sind nicht vorhanden. Beanspruchun-
gen aus Erdbeben müssen rechnerisch nicht verfolgt werden. 

      

1.8. Besondere Bauarten, wie Spannbeton, Verbundbau. Leimholzbau und geschweißte Alu-
miniumkonstruktionen, werden nicht angewendet. 

      

1.9, Allgemeine Rechenverfahren zur Bemessung von Bauteilen und Tragwerken unter Brand-
einwirkung wurden nicht angewendet. X  

 

1.10. 

------- 

Ggf. sonstige Erläuterungen 

-- -- -- _ __, 

2. Erklärung 

Hiermit erkläre ich als nachweisberechtigte Person im Sinne des § 66 Abs. 2 Satz 1 LBau0 M-V, dass im Ergebnis der 
Beurteilung des Bauvorhabens nach Nummer 1 alle Kriterien 

erfüllt sind. Eine Prüfung der/des Standsicherheitsnachweiseis ist nicht erforderlich. 

Die Erklärung ist vom Bauherrn spätestens mit der Baubeginnsanzerge entsprechend § 72 Abs. 7 Nr. 2 und Abs. 9 
Satz 1, § 62 Abs. 5 Satz 2 LBau0 M-V bei der Bauaufsichtsbehörde vorzulegen. 



(rD Vermessungs- und Geoinformationsbehörden Mecklenburg-Vorpommern 
Vervielfältigung, Weiterverarbeitung, Umwandlung, Weitergabe an Dritte oder Veröffentlichung bedarf der Zustimmung der 
zuständigen Vermessungs- und Geoinformationsbehörde. Davon ausgenommen sind Verwendungen zu innerdienstlichen 
Zwecken oder zum eigenen, nicht gewerblichen Gebrauch (5 34 Abs. 1 GeoVermG M-V). 

33356450 33356500 _ 

0 

‘‘, 

12 

10 

Flurübersicht 

Leuschentin 
3 

j) 

Maßstab 1:500 

5 10 15 Meter 

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 
- Der Landrat - 
Kataster- und Vermessungsamt 

Platanenstr. 43 
17033 Neubrandenburg 

Auszug aus dem 
Liegenschaftskataster 
Liegenschaftskarte MV 1:500 

Erstellt am 14.11.2023 

Gemarkung: Leuschen (13 3852) Gemeinde: Kummerow, Seegemeinde (13 0 71 084) 
Flur: 3 Landkreis Meckl. Seenplatte 
Flurstück: 10 Lage: L'euschentin 11 



Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 
- Der Landrat 
Kataster- und Vermessungsamt 

Platanenstr. 43 
17033 Neubrandenburg 

Auszug aus dem 
Liegenschaftskataster 

Liegenschaftskarte MV 1:500 

Erstellt am 14.11.2023 

Gemarkung: Leuschentin (13 3852) Gemeinde: Kummerow, Seegemeinde (130 71 084) 
Flur: 3 Landkreis Meckl. Seenplatte 
Flurstück: 10 Lage: Leuschentin 11 
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0 Verrnessungs- und Geoirsforrnabonsbehörden Mecklenburg-Vorpommern 
Vervieitäitigung, Weiterverarbeitung, Umwandlung, Weitergabe an Drille oder Veröffentlichung bedarf der Zustimmung der 
zuständigen Verrnessungs- und Geoinformationsbehorde. Davon ausgenommen sind Verwendungen zu innerdienstlichen 
Zwecken oder zum eigenen, nicht gewerblichen Gebrauch (5 34 Abs. 1 GeoVermG M-V). 
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